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6. Wahlpflichtfach

Arbeitsrecht

Wahlpflichtfächer Recht:
Siehe Veranstaltungen aus den Bereich Arbeitsrecht, Steuerrecht und
Wirtschaftsrecht

054191 Kollektives Arbeitsrecht
Wabr, V/Ü2 Do 9-11 C 4.224 Seidensticker
Wstr,
Wwir

Erforderliche Vorkenntnisse: Individualarbeitsrecht

Art der Prüfung: Mündliche Prüfung

Kommentar:
Koalitionsrecht, Tarifvertragsrecht, Arbeitskampfrecht, Betriebsverfassungsrecht
(Organisation der Betriebsverfassung, Wahl und Rechtsstellung der
Betriebsratsmitglieder, Aufgaben und Befugnisse des Betriebsrates),
Personalvertretungsrecht des öff. Dienstes, Arbeitnehmervertretung in den Organen
der Großunternehmen.
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054192 Aktuelle Fragen des Arbeitsrechts
Wabr, Ü2 Do 11-13 C 4.224 Seidensticker
Wstr,
Wwir

Erforderliche Vorkenntnisse: Grundzüge des individuellen und kollektiven
Arbeitsrechts

Art der Prüfung: Mündliche Prüfung

Kommentar:
Behandlung grundlegender aktueller Fragen des Arbeitsrechts unter Berücksichtigung
der Rechtsprechungdes Bundesarbeitsgerichts, des Bundesverfassungsgerichts und
des Europäischen Gerichtshofes.

Außenwirtschaft und Entwicklungsländer

054008 Kolloquium für Doktoranden und
Diplomanden
K 2 n.A. Nissen

054014 Internationale Organisationen -
weltwirtschaftliche Beziehungen

Waue V/Ü2 Fr 11-13 C 3.203 Nissen

Erforderliche Vorkenntnisse: Abgeschl. Grundstudium

Art der Prüfung: Klausur oder mdl. Prüfg. - abhängig von der Teilnehmerzahl

Kommentar:
Diese Veranstaltung bietet Ihnen einen Überblick über (das historische
Weltwirtschaftssystem der Kolonialzeit sowie) das aktuelle System der
Weltwirtschaftund seine institutionelle Ausgestaltung. Die regionale Tri-Polarität:
USA/EU/Japan korrespondiert mit der Tri-Polarität der internationalen
Organisationen: IMF/Weltbank/WTO, die ein Regelwerk für internationale
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Währungs- Kredit- (Kapital-) und Handelsbeziehungen geschaffen haben.
Darüber hinaus werden wir die EU, OECD, ASEAN, Mercosur, NAFTA, ECOWAS
und die
UN-Organisationen UNCTAD, UNIDO, UNDP studieren.
Weltwirtschaftliche Politikkoordinierung erfolgt nicht nur im Regelwerk
internationalenOrganisationensondern auch auf weltwirtschaftlichen"Gipfeln" in
den "G-Gnippen" (der Regierungschefs der wichtigsten Industrieländer).
Am Ende der Veranstaltung werden Sie weltwirtschaftliche Zusammenhänge aus der
Perspektive institutoneller Politiksteuerung interpretieren können.
Empfehlenswert: Kombination mit "Internationale Wirtschaftspolitik"

054015 Übung zu Außenwirtschaft und
Entwicklungsländer: Kolloquium
über den Weltentwicklungsbericht
der Weltbank

Waue 2 Fr 14-16 H 7.321 Nissen

Erforderliche Vorkenntnisse: Abgeschl. Grundstudium

Art der Prüfung: mdl. Prüfung

Kommentar:
Das "entwicklungspolitischeKolloquium" ist eine Veranstaltung, in der jeweils
aktuelle Berichte internationaler Organisationen diskutiert werden wie z. B.: World
Development Report 1999/2000 (Weltentwicklungsbericht der Weltbank).
Die Studenten stellen jeweils ein Kapitel des Berichtes vor und diskutieren intensiv
über die Inhalte. Die Veranstaltung wird in der Regel in 1-3 Blöcken durchgeführt.
Zu Beginn des Semesters werden die Vorträge verteilt, gegen Mitte und Ende des
Semesters finden die Blockveranstaltungen statt.
Die Veranstaltung ist Teil des Wahlpflichtfaches "Außenwirtschaft und
Entwicklungsländer". Das Kolloquium gilt als "Übung" und wird jedes Semester
angeboten.
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054016 Entwicklungstheorie
Waue V/Ü2 Mi 9-11 C 3.203 Nissen

Erforderliche Vorkenntnisse: abgeschl. Grundstudium

Art der Prüfung: mdl. Prüfung oder Klausur (abhängig von Teilnehmerzahl)

Kommentar:
Was sind die Gründe dafür, daß eine kleine Gruppe von Ländern (IL) hochentwickelt
ist und eine überwältigende Mehrheit an Ländern in sehr bescheidenen bis absolut
armen Lebensverhältnissen existiert? Modernisierungstheorien sehen die
Entwicklungsprozesseder EL als analogen Nachvollzug der Entwicklung der IL.
Diesen Ansätzen stehen kritische Imperialismus-und Abhängigkeits-Theorien
gegenüber. Doch geht die aktuelle Theoriediskussion darüberhinaus und untersucht
die prinzipielle Dauerhaftigkeit der Entwicklung (sustainable development).
Sie werden überrascht sein, welche neuen Perspektiven Entwicklungstheorien auch
für das Verständnis der Entwicklungsprozesse in IL ermöglicht!
Gliederung:
Charakteristische Merkmale von Entwicklungsländern (Definitionen, Abgrenzungen,
Indikatoren)
Stufentheorien der Entwicklung (Rostow, Marx)
Imperialismus-, Neo-Imperialismus- Dependenztheorien
Die Relevanz der Wachstumstheorien für die Entwicklungsländer (klassische,
neoklassische,keynesianische, Harrod-Domar, endogene)
balanced-, unbalanced-, sustainable growth
Verelendungswachstum, terms of trade,
Exportdiversifizierung, Importsubstitution
Dualismus-, Modernisierungs- Insitutionentheorien
Theorien der zirkulären Verursachung
Ausgewählte Entwicklungsländerprobleme

Bankbetriebslehre

Bankbetriebslehre als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter Hauptstudium
Betriebswirtschaftslehre (Wbab)
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Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter
Hauptstudium Betriebswirtschaftslehre (Wbst)

Finanzwissenschaft (nicht für VWL)

Finanzwissenschaftals Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter Hauptstudium
Volkswirtschaftslehre (Wfiw)

Informations- und Kommunikationssyteme

Informations- und Kommunikationssyteme (vorher Angewandte Datenverarbeitung)
als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter Hauptstudium
Wirtschaftsinformatik, (Wifk)

Internationale Wachstums- und Konjunkturtheorie

Internationale Wachstums- und Konjunkturtheorie als Wahlpflichtfach:
Veranstaltungen siehe unter Hauptstudium Volkswirtschaftslehre (Wiwk)

Internationale Wirtschaftsbeziehungen

Internationale Wirtschaftsbeziehungenals Wahlpflichtfach:Veranstaltungen siehe
unter Hauptstudium Volkswirtschaftslehre (Wiwb)
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053240 Übung zur Makroökonomik und
Außenwirtschaftstheorie

Wiwb Ü2 Do 14-16 H 7.321 Gilroy / Brandes /
Haurenherm

Erforderliche Vorkenntnisse: abgeschlossenes Grundstudium

Art der Prüfung; Wird in Absprache mit den Teilehmern festgelegt.

Kommentar:
Die Übung behandelt ausgewählte Aspekte zur MakroÖkonomik und
Außenwirtschaftstheorie.

Internationales Management

Internationales Management als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter
Hauptstudium Spezielle Betriebswirtschaftslehre Internationales Management (Wim)

Marketing

Marketing als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter Hauptstudium, Spezielle
Betriebswirtschaftslehre, Marketing (Wmk)

Operations Research

Operations Research als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter Hauptstudium,
Wirtschaftsinformatik (Wor)

Organisation

Organisation als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter Hauptstudium,
Spezielle Betriebswirtschaftslehre Organisation (Wog)

Personalwirtschaft
Personalwirtschaftals Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter Hauptstudium,
Spezielle Betriebswirtschaftslehre Personalwirtschaft (Wper)
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Produktionswirtschaft

Produktionswirtschaft als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter
Hauptstudium, Spezielle Betriebswirtschaftslehre Produktionswirtschaft (Wpro)

Stadtökonomie und Stadtökologie

Stadtökonomie und Stadtökologie als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe unter
Hauptstudium, Volkswirtschaftslehre, Finanzwissenschaft (Wstö)

053419 Arbeitsökonomik
VWLf, V/Ü2 Di 14-16 H 7.321 Brandes
Wstö

Erforderliche Vorkenntnisse: Abgeschlossenes Grundstudium

Art der Prüfung: Nach Vereinbarung mit den Teilnehmern

Kommentar:
Überblick über die grundlegenden Theorien des Arbeitsangebotes, der
Arbeitsnachfrage und des Arbeitsmarktausgleichssowie der Arbeitsmarktpolitik.
Behandelt werden neben den neueren Mainstream-Theorienauch ökonomische
Ansätze, die Hierarchien, Normen, Arbeitsmoral etc. mitberücksichtigen können.
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053424 Stadtökonomie
VWLf, V/Ü2 Do 11-13 C 3.222 Liepmann
Wstö

Erforderliche Vorkenntnisse: Grundzüge der VWL

Art der Prüfung: Hausarbeit und mündliche Prüfung.

Kommentar:
Optimistische versus pessimistische Zukunftsperspektiven. Stadtentwicklung.
Stadtgröße. Stadtsystem. Ausgewählte Probleme: Verkehr, Versorgung und
Entsorgung.

Aktive Mitarbeit der Teilnehmer erwünscht: Kurzeinführungen (Präsentationen) der
behandelten Texte, Diskussionsbeiträge usw.

053427 Mensch - Haus - Umwelt
VWLf, V/Ü2 n.A. Voß / N.N.
Wstö

Erforderliche Vorkenntnisse: abgeschlossenes Grundstudium der
Wirtschaftswissenschaften

Art der Prüfung: steht noch nicht fest

Kommentar:
Die Veranstaltung ist ein interdisziplinäres Projekt der Fachbereiche 14 und 5.
Gegenstand ist die technische und ökonomische Analyse der Umsetzung des
Konzeptes des gesamtökologischen Wohnungsbaus, wie es derzeit in einer
Mustersiedlung in Schlangen umgesetzt wird.
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Statistik - Entscheidungstheorie

054150 Entscheidungstheorie II
Wste V/Ü2 Do 14-16 H5 Skala

Erforderliche Vorkenntnisse: Statistik A

Art der Prüfung: Seminararbeit / Hausarbeit

Kommentar:
Nutzentheorie, Darstellung von Spielen, 2-Personen-Nullsummenspiele,
Nichtnullsummenspiele, Kooperative Spiele, n-Personenspiele in Normalform,
Darstellungsmöglichkeiten, Lösungsmöglichkeiten, Gruppenentscheidungen

054153 Entscheidungstheorie I: Börse-
Statistik - Entscheidung

Wste V/Ü2 Mi 11-13 A5 Skala
Mo 14-16 Hüllermeier

054155 Seminar zur
Entscheidungstheorie, Statistik
und Ökonometrie

Wste S2 Do 16-18 C 4.224 Skala

054159 Ökonometrie II: Zeitreihenanalyse
Wste V 2 n.A. Hüllermeier

Erforderliche Vorkenntnisse: Ökonometrie I
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054160 Multivariate Statistik: Faktoren-,
Diskriminanz- und Clusteranalyse
(Multivariate Statistik I)

SBmk, Ü2 Do 14-16 C 3.203 Harff
Slmm,
SPam,
Wmk,
Wste

Erforderliche Vorkenntnisse: Statistik A, B

Kommentar:
Faktorenanalyse, Clusteranalyse, Diskriminanzanalyse, Varianzanalyse

Beispielrechnungen mit SPSS

054161 Multivariate Statistik:
Regressionsmodelle(Ökonometrie
I)

SBmk, Ü2 Mo 14-16 H4 Kraft
Slmm,
SPam,
Wmk,
Wste

Erforderliche Vorkenntnisse: Statistik A und B

Art der Prüfung: Klausur

Kommentar:
Eingleichungs-Regressionsmodelle: Schätzen und Hypothesentests
Verletzungen der Annahmen des klassischen Modells

Wird jeweils im WS gelesen.
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Steuerrecht

Wahlpflichtfächer Recht:
Siehe Veranstaltungen aus den Bereich Arbeitsrecht, Steuerrecht und
Wirtschaftsrecht als Wahlmöglichkeit

Wirtschaftsenglisch

054063 New Leadership: Mindset
Management - Online

Wwe Ü2 Mi 14-16 H 7.321 Böhler

Art der Prüfung: Multimediale Präsentation

Kommentar:
Many global corporations recniiting economics and business graduates today are
searching for people endowed both with a high degree of technical competence and
interpersonal finesse. This course will encourage participants to approach business
issues as leaders who must be able to play and balance contrasting roles - i.e.
directing, supporting, stabilizing, and innovative roles in line with culturally based
corporatze strategies. The learning objective is to enhance competence in applying
Strategie coneepts to practical cases. The methodical emphasis is on stimulating and
developing the relevant communicative competencies through discussion and practice
in groups.
Course Requirements:
- Regulär class partieipation
- teamed in pairs, the participants will jointly present a topic in 30 minutes and submit
a critical analysis (approx. 8 pages, with separately signed contributions for grading,
submitted one week in advance of presentation.)
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054068 Quality Management in Europe
and America

Wwe Ü2 Di 16-18 C 4.224 Böhler

Art der Prüfung: Multimediale Präsentation

Kommentar:
Quality Management in Europe
This couse aims to provide a pragmatic knowledge of Quality Management as a
program for eliminating defects, reducing waste, achieving consistent customer
satisfaction, and improving economic value. It is structured around four parts. The
core of the model reflects (1) the external and internal interfaces between suppliers
and customers, and (2) the structural links between the business processes. This
Connectivity is based on cultural factors (3) commitment to quality, and (4) the
communicationof the quality culture. The philosophy of a total quality auditing
process is exemplified by the European Quality Award self-assessment model and is
compared with the Malcolm Baldrige System. The overview of Systems and tools is
illustrated by an excursion and by case studies based on real situations.

054078 European Banking and Finance
Wwe Ü2 Mo 9-11 C 3.232 Böhler

Art der Prüfung: Multimediale Präsentation

Kommentar:
This class will focus on the banking industry and the financial sector in selected
European economies. In addition to corporate banking, the central banks and the
forthcoming European central bank will be covered. In a contrastive way the
important elements of the US/Canadian counterparts will also be discussed.
Wherever possible current text material will be used.
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Wirtschaftsfranzösisch

Wirtschaftsfranzösisch als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe FB 3

Wirtschaftspolitik (nicht für VWL)

Wirtschaftspolitikals Wahlpflichtfach: Veranstaltungensiehe unter Hauptstudium
Volkswirtschaftslehre (Wwpo)

Wirtschaftsrecht

Wahlpflichtfächer Recht: Siehe Veranstaltungenaus den Bereich Arbeitsrecht,
Steuerrecht und Wirtschaftsrecht als Wahlmöglichkeit
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54175 Rechtliche Fragen der

Finanzierung
SBfb, V/Ü2 Mi 11-13 C 3.203 Krimphove
Slfm,
SPfb,
Wbab,
Wabr,
Wstr,
Wwir

Kommentar:
Die Veranstaltung beschreibt die rechtlichen Rahmenbedingunge der
Unternehmensfinanzierung mittels üblicher und moderner Finanzierungsinstrumente.

Neue Spezialisierungsmöglichkeit: "Bankrecht"
Seit dem WS 1997/98 konnte an der Universität/GH Paderborn eine Spezialisierung
"Bankrecht" eingerichtet werden.

Diese Spezialisierungseinheit besteht aus 4 Veranstaltungen:
Rechtsfragen der Finanzierung, V 2, 2 BP
Das Recht der Anlageberatung, S 2, 2 BP
Übung zur Vorlesung "Rechtsfragen der Finanzierung", Ü 2, im Anschluß an die
Vorlesung "Rechtsfragen der Finanzierung", 2 BP
Aktuelle Rechtsfragen des Bank- und Börsenrechtes, S 2 ,im Anschluß an die
Vorlesung "Rechtsfragen der Finanzierung", 2 BP

Alle Veranstaltungen sind Veranstaltungen der Wahlpflichtfachspezialisierung
"Wirtschaftsrecht" i.S.d. Prüfungsordnung. Die Veranstaltungsreihe wendet sich an
interessierte Studenten welche den Schwerpunkt"Bankwesen" in Ihrem Studium
gewählt haben.
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054176 Recht der Anlageberatung
SBfb, V/Ü2Dol4-16 C 4.234 Krimphove
Slfrn,
SPfb,
Wbab,
Wabr,
Wstr,
Wwir

Kommentar:
Die aus dem US-Amerikanischen Recht abgeleitete Möglichkeit der Beraterhaftung
stellt sowohl für Banken als auch für deren Kunden derzeit einen bedeutenden
Wirtschaftsfaktor da. Die Vorlesung beschreibt die rechtlichen Voraussetzungen der
Beraterhaftung.

Neue Spezialisierungsmöglichkeit: "Bankrecht"
Seit dem WS 1997/98 konnte an der Universität/GH Paderborn eine Spezialisierung
"Bankrecht" eingerichtet werden.

Diese Spezialisierungseinheit besteht aus 4 Veranstaltungen:
Rechtsfragen der Finanzierung, V 2, 2 BP
Das Recht der Anlageberatung, S 2, 2 BP
Übung zur Vorlesung "Rechtsfragen der Finanzierung", Ü 2, im Anschluß an die
Vorlesung "Rechtsfragen der Finanzierung", 2 BP
Aktuelle Rechtsfragen des Bank- und Börsenrechtes, S 2 ,im Anschluß an die
Vorlesung "Rechtsfragen der Finanzierung", 2 BP

Alle Veranstaltungen sind Veranstaltungen der Wahlpflichtfachspezialisierung
"Wirtschaftsrecht" i.S.d. Prüfungsordnung. Die Veranstaltungsreihe wendet sich an
interessierte Studenten welche den
Schwerpunkt "Bankwesen" in Ihrem Studium gewählt haben.

KW 113



1

054183 Spezielle Gebiete des öffentlichen
Wirtschaftsrechts

Wabr, V/Ü2 Mi 15-19 C 3.232 Gronemeyer
Wstr,
Wwir

Erforderliche Vorkenntnisse: Rechtliche Grundkenntnisse

Art der Prüfung: Seminararbeit o. Vortrag

Kommentar:
"Es ist nicht genug zu wissen - man muß es auch anwenden; es ist nicht genug zu
wollen - man muß es auch tun." (Johann Wolfgang von Goethe)

Die Veranstaltung verfolgt das Ziel, nach einem Überblick über die Grundlagen des
Wirtschaftsverfassungs-und Wirtschaftsverwaltungsrechtes in besonders wichtige
und problematische Gebiete des öffentlichen Wirtschaftsrechtes vertieft einzuführen,
wie z.B. das Gewerbe-. Gaststätten-, Handwerks-, das öffentliche Bau- und
Raumordnungs-, Immissionsschutz-, Verkehrswirtschaftsrecht etc. Die Darstellung
erfolgt anhand von fallbezogenen Streifzügen durch die genannten Rechtsgebiete
unter Einschluß übergreifender Themen wie z.B. wirtschaftliche Betätigung der
öffentlichen Hand.
Es soll versucht werden, die Ergebnisse weitgehend im Gespräch zu erzielen.

054186 Aktuelle Fragen des deutschen
und europäischen
Wirtschaftsrechts

SBmk, Ü2 Do 16-18 C 2.335 Krimphove
SImm,
SPam,
Wabr,
Wmk,
Wstr,
Wwir

Art der Prüfung: 1. Termin mündliche Leistung; Wiederholungsprüfung: Klausur
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054199 Grundzüge des
Gesellschaftsrechts B

Wabr, V 2 Fr 9-11 C 3.222 Barton
Wstr,
Wwir

Erforderliche Vorkenntnisse: keine

Kommentar:
Behandelt werden die Grundzüge des Rechts der Personen¬
gesellschaften (GbR, OHG, KG) und der Kapitalgesellschaften
(GmbH, AG)

054204 Aktuelle Fragen des Multimedia-
und Computerrechts

Wabr, S2 Mi 11-13 C 3.212 Barton
Wstr,
Wwir

Kommentar:
Behandelt werden spezifische Fragen zur haftungsrechtlichen Verantwortlichkeit,
Strafbarkeit von Anbietern; das Gegendarstellungsrecht im Rechtsvergleich zwischen
Multimedia- und Presserecht.
Themenvergabe: 19. Oktober 1998
Seminartermin: vierzehntägig
Umfang der Seminararbeit: inax. 15 Seiten

054205 Computerrecht
Wabr, V/Ü2 Do 16-18 C 3.222 Barton
Wstr,
Wwir

Kommentar:
In dieser Vorlesung werden die Grundzüge des Computerrechtsdargestellt. Die
Rechtsfragen reichen von der urheberrechtlichen Problemstellung (z.B.
Produktpiraterie) bis zu der Gestaltung von Verträgen über Hard- und Software.

KW _115



1

054207 Internet- und Multimediarecht
Wabr, V/Ü2 Do 14-16 H4 Barton
Wstr,
Wwir

Kommentar:
Die Vorlesung gibt einen Überblick über die relevanten Rechtsfragen, die im
Zusammenhang mit den neuen Informations- und Kommunikationsformen entstehen.
Behandelt werden die Verknüpfungen mit dem Urheberrecht und verwandten
Schutzrechten, der Datenschutz, Fragen der Vertragsgestaltung wie auch die
strafrechtliche Verantwortlichkeit von Online-Anbietern.

054209 Einführung in das
Wirtschaftsstrafrecht

Wabr, V/Ü2Doll-13 C 3.212 Krimphove
Wstr,
Wwir

Kommentar:
Die Vorlesung erörtert anhand praktischer Fälle die Wirkungsweise typischer
Wirtschaftsstrafrechtlicher Normen (Konkursstrafrecht, Außenhandelsstrafrecht,
Untreue, Unterschlagung etc.) auf den Handlungsspielraum von Unternehmen.

054212 Literaturzirkel
SBim, S 2 n.A. Krimphove
Slim,
Wabr,
Wim,
Wstr,
Wwir
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Wirtschaftsspanisch

Wirtschaftsspanisch als Wahlpflichtfach: Veranstaltungen siehe FB 3

7. Spezielle Veranstaltungen für die Studienrichtung IBS

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre als Spezielle BWL für IBS: Veranstaltungen siehe
unter Hauptstudium, Spezielle Betriebswirtschaftslehre, Rechnungswesen und
Besteuerung (SIbs)

Finanzm anagement
Finanzmanagement als Spezielle BWL für IBS: Veranstaltungen siehe unter
Hauptstudium, Spezielle Betriebswirtschaftslehre, Finanzwirtschaft /
Bankbetriebslehre (Slfm)

In forma tions-Management
Informations-Management als Spezielle BWL für IBS: Veranstaltungen siehe unter
Hauptstudium, Wirtschaftsinformatik (Slif)

Internationales Management
Internationales Management als Spezielle BWL für IBS: Veranstaltungen siehe unter
Hauptstudium, Spezielle Betriebswirtschaftslehre, Internationales Management
(Slim)

Marketing-Management
Marketing-Managementals Spezielle BWL für IBS: Veranstaltungensiehe unter
Hauptstudium, Spezielle Betriebswirtschaftslehre, Marketing (SImm)

Organisation
Organisation als Spezielle BWL für IBS: Veranstaltungen siehe unter Hauptstudium,
Spezielle Betriebswirtschaftslehre, Organisation (Slog)

Personal-Management
Personal-Managementals Spezielle BWL für IBS: Veranstaltungen siehe unter
Hauptstudium, Spezielle Betriebswirtschaftslehre, Personalwirtschaft (SIpm)

Unternehmensrechnung
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